
Info: Von Schlucht zu Schlucht durch die Westkarpaten
(Karpatentour Mai 2016 – Rumänien)
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1. Die Tour

„…Gibt es nicht auch in Rumänien diese Thermalbäder aus sozialistischen Zeiten? Da könnte
man doch einen Tag verbringen…“ fragte mich Anne Anfang November letzten Jahres, als ich
mir Gedanken machte,  in welche Ecke der rumänischen Karpaten ich mit jemand gehen
sollte, der zum ersten Mal in diesem Gebirge wandern wollte.
Ich stöberte in meinen „Komm Mit“-Büchern aus sozialistischen Zeiten und wurde fündig. In
den  Karpaten  Rumäniens  gibt  es  einige  Thermalbäder,  drei  in  den  Munții  Apuseni,  den
rumänischen Westkarpaten und „Băile 1. Mai“ hatte Klang – sozialistischer geht es kaum
noch…
So startete unsere Karpatentour im Mai mit einem Wellnessaufenthalt im Thermalort Băile 1.
Mai,  8  km südlich  von Oradea am Fuße  der  Westkarpaten.  Ganz genau am Rande des
Königswaldes – Pădurea Craiului.
Relaxed ging es im Anschluss härter zur Sache. Wir stolperten in bauchtiefem Wasser durch
wilde Felsschluchten, genossen matschige Off-Road-Pfade, Narzissen- und Orchideenwiesen
sowie malerische Bergdörfer der Motzen, um mit einem zweiten Wellnessaufenthalt auf der
entgegengesetzten Seite der Westkarpaten, in Geoagiu Băi unsere Karpatenwanderung zum
Abschluss zu bringen.

2. Tagesetappen

Tag Datum von nach Zeit
(mit Pausen)

1 Sa 14.05.2016 Freiburg Karlsruhe – München – 
Budapest – Oradea

19 ½ h, Z
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Oradea Băile 1. Mai ¼ h, A

2 So 15.05.2016 Băile 1. Mai Băile 1. Mai -

3 Mo 16.05.2016

Băile 1. Mai Băile Felix ¾ h, W

Băile Felix Oradea ¼ h, B

Oradea Câmpia Turzii 5 h, Z

Câmpia Turzii Turda ½ h, B

Turda Cheile Turului (Tureni) ¼ h, A

Cheile Turului (Tureni) Cheile Turului (Copăceni) 2 ½ h, W

4 Di 17.05.2016 Cheile Turului (Copăceni) Săndulești – Cheile Turzii – 
Dumbrava 

7 ¾ h, W

5 Mi 18.05.2016

Dumbrava Moldovenești (Arieștal) 2 ½ h, W

Moldovenești (Arieștal) Buru – Băișoara ½ h, A

Băișoara Stațiunea Muntele Băișorii ¼ h, A

Stațiunea Muntele Băișorii Culmea Bocșiților 4 ¼ h, W

6 Do 19.05.2016 Culmea Bocșiților
Scărița Belioara – Cheile 
Poșegii 7 h, W

7 Fr 20.05.2016 Cheile Poșegii Poșaga de Jos – oberhalb 
Lunca Arieșului

5 ¾ h, W

8 Sa 21.05.2016 Lunca Arieșului
Cascada Șipote – Peștera 
Huda lui Papară – Cheile 
Geogelului

10 ¼ h, W

9 So 22.05.2016 Cheile Geogelului Cheile Râmețului – Tecșești 9 ¼ h, W

10 Mo 23.05.2016 Tecșești
Piatra Cetii – Cheile Cetii 
(Băile Romane) 7 ¼ h, W

11 Di 24.05.2016

Cheile Cetii Cetea 1 ¼ h, W

Cetea Galda de Jos ¼ h, A

Galda de Jos Alba Iulia ½ h, A

Alba Iulia Orăștie 1 ½ h, Z

Orăștie Geoagiu Băi ¼ h, A

12 Mi 25.05.2016 Geoagiu Băi
Grota Haiducilor – Cascada 
Clocota – Geoagiu Băi 3 h, W

13 Do 26.05.2016 Geoagiu Băi Geoagiu Băi 4 ½ h, W

14 Fr 27.05.2016
Geoagiu Băi Deva ½ h, A

Deva Wien 10 ¼ h, Z

15 Sa 28.05.2016 Wien Frankfurt M – Freiburg 9 ¾ h, Z
(A = Auto/Taxi, B = Bus, W = Wandern, Z = Zug)
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3. An-, Abreise

Zug:  Wir fuhren von Freiburg bzw. Mannheim über München und Budapest nach Oradea.
Laut dem Mitarbeiter meines Reisebüros, der einzige Ort in Rumänien der von Freiburg aus
innerhalb eines Tages erreicht werden kann. 
Zurück ging es mit dem Nachtzug von Deva bis Wien und weiter über Frankfurt Main nach
Mannheim bzw. Freiburg.
Mit  einem Interrailticket  konnten wir innerhalb von 2 Wochen an 5 Tagen mit der  Bahn
fahren. In Rumänien mussten wir lediglich eine Reservierung für den Schnellzug von Oradea
nach Cluj Napoca kaufen. Die Bahnfahrt von Oradea über Cluj Napoca nach Câmpia Turzii
sowie von Alba Iulia nach Orăștie wurden durch das Interrailticket abgedeckt.

Ort Zeit

Freiburg 00:05 Uhr

Karlsruhe (an) 01:26 Uhr

Karlsruhe (ab) 02:11 Uhr

München (an) 06:02 Uhr

München (ab) 07:15 Uhr

Budapest-Keleti (an) 14:19 Uhr

Budapest-Keleti (ab) 14:40 Uhr

Oradea 20:18 Uhr

Ort Zeit

Deva 23:08 Uhr

Wien (an) 08:18 Uhr

Wien (ab) 10:50 Uhr

Frankfurt M (an) 17:36 Uhr

Frankfurt M (ab) 18:05 Uhr

Freiburg 20:10 Uhr

Kosten:  316,50  EUR (224,00  Interrailticket  + 7,00  EUR Sitzplatzreservierung  München  –
Oradea + 55,00 EUR Schlafwagen Deva – Wien + 4,50 EUR Sitzplatzreservierung Wien –
Frankfurt M. + 25,00 EUR Buchungsgebühr + 1,00 EUR Versandkosten)

4. Geld

Kurs in D: 1 EUR = 3,36 RON (April 2016) und 3,74 RON (Mai 2016), Kurs in RO: 1 EUR =
4,44 RON (Mai 2016).

Reisekosten: 348,79 EUR (665,29 EUR mit Bahnfahrt)
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5. Literatur

5.1. Bücher

Informationen zu den Thermalbädern, der Weißen Lotosblume, der Klamm Cheile Turului und 
den Belioara-Felsen entnahm ich alten Komm-Mit-Büchern (Komm Mit 1976, Komm Mit 1977,
Komm Mit 1985, Komm Mit 1988). Weitere Bücher sind mir nicht bekannt.

5.2. Karten

Karte Maßstab

Munții Apuseni 1:200 000

Munții Gilăului 1:50 000

Munții Trascăului (partea nordică) cu Cheile Turzii 1:45 000

Munții Trascăului partea de sud 1:50 000

Garmin GPS Karte OSM Karpaten -

6. Transport

Strecke Preis

Oradea – Băile 1. Mai, A 32,00 RON (7,21 EUR)

Băile Felix – Oradea, B (511) 3,00 RON (0,68 EUR)

Oradea Bus – Oradea Bahnhof, S (3R) 5,00 RON (1,13 EUR)

Oradea – Câmpia Turzii, Z 3,90 RON (0,88 EUR)

Câmpia Turzii – Turda, B 4,00 RON (0,90 EUR)

Turda – Tureni, A 31,00 RON (6,98 EUR)

Băișoara – Stațiunea Muntele Băișorii, A 40,00 RON (9,00 EUR)

Orăștie – Geoagiu Băi, A 31,00 RON (6,98 EUR)
(A = Auto/Taxi, B = Bus, S = Straßenbahn, Z = Zug)

Die Gesamtkosten für den Transport betrugen 149,90 RON (33,76 EUR) + 17,00 RON (3,83 
EUR) Trinkgeld. (rund 20 EUR/Person)

7. Unterkunft

Ort Unterkunft Preis

Băile 1. Mai Pensiunea Empire 165,00 RON (36,75 EUR)

Geoagiu Băi Hotel Germisara 210,00 RON (47,30 EUR)
(Preise mit Frühstück)
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http://www.karpatenwanderer.de/KommMit/1988/DieThermaeUnterDerRoemerstrasse.htm
http://www.karpatenwanderer.de/KommMit/1985/Lotosblume.htm
http://www.karpatenwanderer.de/KommMit/1977/DieTurenierKlamm.htm
http://www.karpatenwanderer.de/KommMit/1976/ScarisoaraBelioara.htm


Sonst schliefen wir auf unserer Bergwanderung im Zelt. Die Cabana Râmeț (auf meiner Karte
noch als solche angegeben) gibt es nicht mehr. Das Gebäude gehört dem Kloster Râmeț und
stellt für Wanderer keine Unterkunft bereit. Außerdem sehr unfreundlicher Service. 

Die Gesamtkosten für die Unterkünfte betrugen 107,70 EUR/Person.

8. Verpflegung

1. 16.05.2016 Brot und Wurst
2. 17.05.2016 Paella mit Sardinen
3. 18.05.2016 Nudeln mit Bruschetta und Schafskäse
4. 19.05.2016 Steinpilz-Polenta mit Tofu-Gyros
5. 20.05.2016 Marokkopfanne mit Schafskäse
6. 21.05.2016 Kartoffelpüree mit Tofu-Gyros und Schafskäse 
7. 22.05.2016 Nudeln mit Bruschetta
8. 23.05.2016 Nudelsuppe mit Olivenöl und Zwiebeln

In den Dorfläden (Magazin Mixt) versorgten wir uns mit Brot, Gemüse, Nudeln, Schafskäse,
Wurst  und  Mineralwasser.  Und  nicht  zu  vergessen,  es  gab  dort  auch  Bier  und  Kaffee.
Trinkwasser  (Quellen)  gab es  genügend,  das  Quellwasser  haben wir  immer  unbehandelt
getrunken.

Getränk/Speise Preis (Laden – Restaurant)

Apă minerală (Mineralwasser 1 – 2 l) 2,21 – 4,00 RON (0,50 – 0,90 EUR)

Bere (Bier) 2,50 – 4,50 RON (0,55 – 1,00 EUR)

Cafea (Kaffee) 1,50 – 5,00 RON (0,35 – 1,15 EUR)

Pâine (Brot) 3,00 RON (0,70 EUR)

Ein Abendessen mit Getränken im Restaurant kostete rund 15 EUR/Person.

Restaurants die wir gut fanden:

Ort Restaurant

Băile 1. Mai Marco Polo (Pensiunea Empire)

Geoagiu Băi Agrementul Pașca

Die Gesamtkosten für die Verpflegung mit Trinkgeldern betrugen rund 210 EUR/Person.

Alle Angaben Stand Mai 2016.

5


	Inhalt
	1. Die Tour
	2. Tagesetappen
	3. An-, Abreise
	4. Geld
	5. Literatur
	5.1. Bücher
	5.2. Karten

	6. Transport
	7. Unterkunft
	8. Verpflegung

